
Katholische Kirche Bad Homburg-Friedrichsdorf

Ortsausschuss St. Josef, Köppern (OA)

Protokoll
Ort:     Kath. Gemeindezentrum St. Josef, Köppern
Sitzung: 8. März 2017
Beginn: 20:00 Uhr
Ende: 22:30 Uhr

Anwesend:
Frau Atzbach, , Frau Feld, Herr Helmerich, Frau Lindemann, Frau Morawitz, Frau 
Müller, 
Herr Schneider, Frau Solka, Frau Spielmann, Herr Strunck, Frau Wirxel 

Entschuldigt:
Herr Dr. Brücks, Herr Scheitza

Tagesordnung:

1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Bericht aus dem PGR und VR
3. Rückblick auf St. Martin, Stunde der Begegnung, Nikolaus, Weihnachten, Sternsinger
4. Kinderwortgottesdienst
5. Profil des Kirchortes
6. Öffentlichkeitsarbeit
7. Planungen, Termine, Sonstiges  

TOP 1: Protokoll der letzten Sitzung

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde ohne Einwände angenommen.

TOP 2: Bericht aus dem PGR und VR

Frau Wirxel berichtete über folgende Themen der letzten PGR-Sitzung:

 Das Logo der Familienkirche soll auch im Aktuell bei der Ankündigung 
familienspezifischer Veranstaltungen in St. Josef als eyecatcher verwandt werden 
(z.B. für die St. Martinsveranstaltung). 

 Als Mitglied für den Ausschuss Familienpastoral wird vom OA Herr Enzmann 
vorgeschlagen (vgl. Top 4 des PGR-Protokolls vom 21.2.17) Frau Atzbach spricht 
diesbezüglich mit Herrn Enzmann.

 Bezüglich der Betreuung der Messdiener hat der OA bereits Kontakt mit Herrn Ross 
aufgenommen. Es bestehen aber noch Fragen hinsichtlich der Struktur dieser 
Betreuung: Gibt es Pläne für festgesetzte Ausbildungen, Schulungen, Freizeiten der 
Messdiener oder werden die Messdiener nur bei aktuellem Beratungsbedarf auf 
Anfrage betreut? 

 Im Anschluss an den Erstkommuniongottesdienst am 23.4.17 sollen den Familien 
die Glückwünsche der Gemeinde überbracht werden. Frau Atzbach und Frau Wirxel 
stimmen sich darüber ab, wer diese Aufgabe übernimmt.
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Herr Strunck berichtete aus dem VR:

 Es gibt einen Telefonanschluss im ehemaligen Büro des Gemeindezentrums, der aus 
Sicherheitsgründen auch weiter beibehalten werden soll.

 Stand der Renovierungen in St. Josef : 
- Dacharbeiten sind bereits ausgeführt worden
- Erneuerung der Bänke findet in Kürze statt
- Malerarbeiten an den Holzverkleidungen und Fenstern wurden 

beauftragt
- Die Erneuerung des Toilettenspülkastens im Erdgeschoss wird 

beantragt, da der alte Kasten nicht mehr ordnungsgemäß funktioniert
- Von älteren Gemeindemitgliedern wird ein Geländer für die 

Eingangsstufe am Gemeindezentrum gewünscht, das beantragt werden 
soll

- Die gefährliche Stolperstufe, die zur Abkürzung des Weges vom 
Gemeindezentrum zum Parkplatz benutzt wird, soll weggemacht und 
durch eine Pflanze ersetzt werden, um ein Unfallrisiko auszuschließen.

TOP 3: Rückblick auf St. Martin, Stunde der Begegnung, Nikolaus, Weihnachten, 
Sternsinger

Der ökumenische St. Martinsgottesdienst war 2016 von weniger Kindern besucht. 
Es gab keine Plakate zur Werbung für die Feier. Für die nächste St. Martinsfeier 
sollen Plakate erstellt werden, die auch der evangelischen Gemeinde zur Verfügung 
gestellt werden.

Ca.10 Kinder haben beim Krippenspiel mitgewirkt. Es sollen frühzeitig die neuen 
Kommunionkinder aber auch andere Kinder diesbezüglich angesprochen werden. 

TOP 4: Kinderwortgottesdienst

Da die Kinderwortgottesdienste auch weiterhin sehr schlecht besucht werden ( 1-4 
teilnehmende Kinder) diskutierte der OA, ob diese Form des Gottesdienstes noch zeitgemäß
ist und von den Familien gewünscht wird. Mit der Einstellung der KWG würden die Kinder 
künftig weniger Bezug zu unserer Gemeinde haben, da sie sie weniger kennen lernen. Auch 
eine spätere Reaktivierung der KWG wäre vermutlich schwierig. In der nächsten OA-Sitzung 
am 31.5.17 soll über die Zukunft der Kinderwortgottesdienste in St. Josef entschieden 
werden.

TOP 5: Profil des Kirchortes

Das von Frau Atzbach, Frau Müller und Herrn Strunck erarbeitete und den OA-Mitgliedern 
vorliegende Profil unseres Kirchortes wurde vom OA angenommen. Es ist nur noch um den 
regelmäßig jährlich in St. Josef gefeierten ökumenischen Weltgebetstag zu ergänzen.

TOP 6: Öffentlichkeitsarbeit

 Der für den Osterpfarrbrief verfasste Artikel über die traditionelle Feier des ökumenischen 
Weltgebetstages in St. Josef wird wegen der Zugehörigkeit dieses Themas zum Profil unserer 
Gemeinde vom OA gut geheißen. Für den nächsten Pfarrbrief sollen das Thema und die 
Erstellung des Artikels schon frühzeitig festgelegt werden.

 Für das Aktuell Nr. 6 erstellt Herr Schneider einen Artikel über das geplante Orgelkonzert 
am 2. April.
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 Herr Schneider erstellt auch einen Beitrag für die Taunuszeitung, um dort das Konzert zu 
bewerben. Frau Feld spricht Frau Wösner-Rafael (Journalistin bei der TZ) für einen Beitrag 
an.

TOP 7: Planungen, Termine, Sonstiges

Am Karfreitag um 11.00 Uhr wird ein Kinderkreuzweg von Frau Spielmann gehalten.

Der Förderverein plant am Sonntag, 2. April, 16.00 Uhr ein Orgelkonzert mit 
anschließendem Verweilen bei Holunderbowle (Frau Strunck und Frau Müller) und 
Häppchen (Frau Solka).

Am 13. Mai von 9-12Uhr sind die Außenarbeiten am Gemeindezentrum St. Josef geplant, 
dabei sollen die Außenwände gereinigt werden.

Am 11. Juni ist die Verabschiedung von Herrn Pfarrer Klepper.

Trotz der Bundestagswahl soll das Kirchweihfest am 24.9.17 stattfinden (wie bisher am 
letzten Septembersonntag).

2019 wird Köppern 750 Jahre alt. Dazu soll ein Vereinsring gegründet werden, an dem sich 
auch St. Josef beteiligen sollte.

Der geplante Schriftenständer und die Stellwand werden vom Förderverein bestellt.

Herr Helmerich bittet den PGR um eine bessere Information des Kirchenchores über 
geplante Auftritte bzw. Konzerte (vgl. TOP 6 des PGR-Protokolls vom 21.2.17)

Das beschädigte Standkreuz von St. Josef wird von Herrn Eilbacher auf seine Kosten 
fachmännisch instandgesetzt. Der OA freut sich darüber und bedankt sich ganz herzlich.

Sobald der Osterpfarrbrief fertig ist, bringt Herr Helmerich die Exemplare nach St. Josef, wo
sie am 30.3.17 ab 16.00 Uhr von Frau Morawitz, Frau Lindemann und Frau Müller etikettiert
werden.

Frau Morawitz möchte den Botendienst zwischen dem Sekretariat St. Marien und St. Josef 
nur ab und zu übernehmen, nicht jede Woche. Sie bespricht dies noch einmal mir Herrn 
Pfarrer Meuer.

Das Besorgen und Verstecken der Ostereier am Ostersonntag wird wieder von Herrn 
Scheitza und Familie Feld übernommen.

Da in St. Bonifatius und St. Josef keine Begrüßungsbesuche für Neugeborene mit dem 
Überbringen des Informationsfächers mehr vorgenommen werden, schlägt Frau Feld 
stattdessen vor, das jeweils aktuelle Familienkirchenheft mit einem von Herrn Pfarrer 
Meuer verfassten Begrüßungsschreiben an die jeweiligen Familien zu verschicken. Da der 
Gutschein der Familienbildungsstätte über 30€  lt. Auskunft von Frau Morawitz von den 
Familien sehr geschätzt wird, könnte er vielleicht der Begrüßung beigelegt werden. Frau 
Wirxel will den Vorschlag dem PGR vorlegen.

Der OA würde es begrüßen, wenn der jährlich Mitte Juli stattfindende 
Feuerwehrgottesdienst unter katholischer Beteiligung, also ökumenisch stattfinden könnte 
und bittet die dafür zuständigen Gremien, den Vorschlag zu prüfen.

Die nächste Sitzung des OA findet am 31. Mai 2017 um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum St. 
Josef statt.

Köppern, 10.3.2017 /  L. Feld
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